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Kerlage zu Ur . 144 - er Kurlsruher Zeitung.
Samstag, L7 . Mai 1899 .

Ainanjiesse Wundscha».
-o- Frankfurt , 25. Mai.

Plötzlich ist das Geschäft bedeutend stiller geworden. Die
phantastischen Steigerungen , die in einzelnen der leitenden
Kohlen - und Eisenaktien sich vollzogen hatten , waren
natürlich nur zum kleineren Theil aus der sachlichen Beurthri -
lung der Situation herausgewachsen,' sie hatten vielmehr ihren
Ursprung hauptsächlich in Decknngskäufen der Contremine . Die
ruhigen Elemente unseres Marktes stehen der hitzigen Bewegung
kopfschüttelnd gegenüber. Niemand bestreitet, daß die sachlichen
Verhältnisse günstig sind und die weiteren Aussichten ebenfalls
als gute bezeichnet werden dürfen . Aber man erachtet den
Eifer , mit dem die reine Spekulation sich beflissen zeigte , die
gute Konjunktur in den Kursen auszunutzen, als bedenklich, und
man hält die Möglichkeit für gar nicht so weit fernliegend, daß
auch ohne eine Verschlechterung in der Konjunktur ein Rückgang
in den Kursen sich vollziehen könnte . Die Unterbrechung des
Geschäfts durch die Pfingstfeiertage hat eine gewisse einschränkende
Wirkung auf den Verkehr ausgeübt , und die Unsicherheit , die
sich hinsichtlich der weiteren Gestaltung der Börsentendenz fühl¬
bar macht , lastet im Augenblick auch auf dem Verkehr. Eine
ganze Reihe von Spekulanten , die von der Aufwärtsbewegung
nichts mitgenossen haben, wartet jetzt mit großer Ungeduld auf
das Signal zum Rückzug und glaubt mit Baisseoperationen er¬
folgreicher Vorgehen zu können . Wie aber schon oft an dieser
Stelle ausgeführt worden ist , braucht man durchaus nicht anzu¬
nehmen , daß der starken und andauernden Aufwärtsbewegung
eine ebenso energische rückgängige folgen müßte . Es kann auch
eine Zeit der Ruhe etntreten , und im großen und ganzen
liegen die Dinge ja auch so , daß zu einem vollständigen Wechsel
in der Konjunktur die Vorbedingungen fehlen .

Die politischen Nachrichten gingen den Märkten nicht tiefer.
Die Friedenskonferenz im Haag wird mit sym¬
pathischem Interesse verfolgt, ohne daß man Grund zu einem
tiefeingreifenden Einfluß der dortigen Verhandlungen auf die
europäische Lage und die Zukunftsgestaltung vorhanden glaubt.
Ju Oesterreich - Ungarn haben sich die politischen Schwie¬
rigkeiten wieder gesteigert und man weiß nicht recht, wie man
sich den Ausweg aus dem dortigen Chaos denken soll . Die
gewachsene Macht der kapitalfeindlichen Elemente in der öster¬
reichischen Volksvertretung und Kommunalverwaltung hat denn
doch mit der Zeit dazu geführt, daß die einstmals in Deutsch¬
land so wilde Anlage in österreichischen Werthen um ein Bedeu¬
tendes verringert worden ist. Ein Druck auf den Preis dieser
Werthe ist aber dadurch nicht erzeugt worden, weil die Kapital¬
kraft der österreichisch-ungarischen Bevölkerung doch iui Laufe der
Jahre so gewachsen ist, daß die dortigen Werthe zum guten
Theil in's Heimathland zurückgeflossen sind . Die Trans -
vaalfrage beherrscht weiter das Interesse , und man hofft ,
daß es gelingen werde , den berechtigten Forderungen der Aus¬
länder Gehör zu verschaffen .

Die Ausbreitung der deutschen Bank - und Industrie
thättgkett nach China hat in den letzten Tagen das Interesse
wieder stark in Anspruch genommen. Gestern fand eine Sitzung
der Mitglieder des Syndikats der Deutsch - Asiatischen
Bank statt , in welcher über den Bau von Eisenbahn¬
linien in der deutschen Interessensphäre der Provinz Shan -
tung , sowie über die Ausbeutung von Bergwerken in der
Nähe von Kiautschou Berathung gepflogen wurde . Die Nach¬
richten über die Antheilnahme der Diskontogesellschaft an den
neuen chinesischen Finanzoperationen sind von weiterer Beliebt¬
heit für Diskonto-Kommandit Antheile begleitet worden, und sie
haben auch dazu beigetragen, daß man den Gerüchten von der
geplanten Errichtung einer Londoner Zweigniederlassung der
Diskontogesellschaft etwas mehr Glauben bennaß, als seither .
In der Thal läßt die Aussicht auf chinesische und sonstige über¬
seeische Geschäfte es ganz plausibel erscheinen , wenn unser vor
nehmstes Bankinstitut das gleiche Projekt durchführt, das von
Seiten der Deutschen Bank und der Dresdener
Bank schon vor langer Zeit mit gutem Erfolg in Ausführung
gebracht worden ist. Vorübergehend drückte die Erwägung , daß
dann eine neue Kapitalvermehrung der Diskontogesellschaft be¬
schlossen werden dürfte, während die jüngste noch nicht so recht
verdaut ist , doch kam dann wieder bessere Stimmung zum
Durchbruch.

Die Tendenz für Bankwerthe überhaupt ist eine ziemlich feste.
Die Börse hat fortwährend gute Meinung für Handelsgesell-
schaftsantheile, weil sie dieses Institut in sehr erfolgreicher
Thätigkett begriffen glaubt . Auch Deutsche Bankaktien sind fest.

Der Fondsmarkt nahm das Interesse weiter in Anspruch .
Vor allem gilt dies von spanischen Obligationen ,
obgleich die Thätigkett des Kapitals in diesen nur noch in sehr
untergeordnetem Grade stattfindet , und es wesentlich die Spe¬
kulation ist , die sich darum streitet. Die Steigerung , welche
der Kurs zu Anfang des Bertchtsabschnittes erfahren hatte,
ging über jedes Maß hinaus und war nur damit zu erklären, daß
sie von Käufern wider Willen , von solchen die die Obligationen
in blanev gegeben hatten gemacht worden war . Dann liefen die
Meldungen ein , aus denen hervorgtng , daß die jedem ruhig
Denkenden gewiß nicht überraschend kommenden Erwägungen
bezüglich einer Zinsfußherabsetzung der spanischen
Staatsschuld oder einer Kouponsbesteuerung auch noch
fortbestehen , nachdem der Kurs so in die Höhe geschnellt war,
und das gab dann zu Verkäufen Anlaß . Die spanischen
Obligationen sind und bleiben eine Werthgattung , von der
der Kapitalist am gescheitesten in jeder Weise die Hand weg läßt .

Italienische Staatsanleihen ruhig und ohne
wesentliche Aenderung. Für portugiesische ist etwas festere
Tendenz vorhanden, da wieder einmal von Sanirungsabstchten
verlautete und die Art , in der die Portugiesische Regierung den
in dieser Beziehung zum Durchbruch gekommenen Gerüchten
gegenüber sich äußerte , als eine halbe Bestätigung betrachtet
wird. — In Bezug auf die mexikanischen Konverstons-
pläne ist nichts neues zu melden. Man erachtet die Konversion
wohl für näher gerückt , aber noch nicht so weit gediehen , wie
es mancherseits an der Börse geglaubt wird . In argenti -
schen Werthen war das Geschäft still , auch in türkischen hatte
es nicht ganz so belebtes Aussehen wie bisher .

Auf dem Bergwerksakttenmarkte hatten wie gesagt
die leitenden Werthe starke Steigerung zu verzeichnen , schließen
jedoch zum großen Theil wieder etwas schwächer .

Unter den sonstigen Jndustrtepapieren find dieElek »
trizitätS - Aktien größtenteils etwas matter . Bon ch e -
mischen Aktien sind Höchster Farbwerke fünf Pro¬
zent zurückgegangen während BadischeAniltn zwei Prozent
gewannen.

Bahnwerthe ruhig und kaum geändert .
In Berlin ist wieder neue starke Regsamkeit für Canada

Pacific eingetreten, die ihren Preis erhöhen konnten.
Privatdiskont 3°/, Proz .

Nachstehend unsere gewohnte Tabelle :
18 . Mai . 25 . Mai .

3 >/e °/, Deutsche Reichsanleth». 100 .90 100.75
3 o/, „ „ 92.20 92.—
3 '/i°,o Preußische Konsols 100.70 100.80
4 V^ /, ,, 92.15 92.10
abg . 3-/, «/, Badische Obl. 99.50 99.50

„ 3 - /, °/« „ „ V. 1886
3 '/- °/o Badische Obl . v. 1892 und 1894

— .— — .—
100.15 99.95

Ungarische Goldrente
Ungarische Kronenreüte

100.30 100 .25
97 .25 97.50

5 «/o Italienische Rente 95.30 95.25
6°/, Mexikaner 102 .90 102.20
Oesterreichische Kredttaktien 223.70 223.40
Diskonto-Sommanditantheile 199 .— 198 .70
Staatsbahn 154 .20 153 -
Lombarde » 27 .— 26 .40
Gotthard 147 .40 146 .30
Nordost 102.80 101 .25
Laura 257.75 263.—
Bochumer 274.60 281 .20
Gelsenkirchen 207 .25 205.—
Harpener 203.10 20110
Badische Anilin 445.80 44? .—
Türkenlose 131 — 131 .60

Großherzogthurn Vadru.
Karlsruhe» 26 . Mai .

: : (Freiwillige Sanitätskolonne des Karls¬
ruher Männerhtlfsvercins ) Nächsten Sonntag , den
28. d . M ., Vormittags , unternimmt die Kolonne einen Uebungs -
marsch von Maxau nach Forsthaus Langenberg und Abends
von da nach Maxau zurück. Bei Langenberg findet eine größere
Sanitätsübung der Kolonne Landau statt, an der außer der
Karlsruher Kolonne auch die Durlacher und Ettlinger theil-
nehmen werden . Sowohl die Uebung als auch das Zusammen¬
sein badischer und bayrischer Sanitätskameraden in herrlicher
Natur dürfte zur Befriedigung aller Thetlnehmer verlaufen .
Abfahrt nach Maxau Morgens 7 Uhr 10 Minuten vom Haupt¬
bahnhof - Rückkunft Abends 8 Uhr 20 Minuten .

* ( Die Hauptversammlung des Badischen
Schwarzwaldvereins ) findet am 11 . Juni d . I . in
Gernsbach statt.

^ (Geständniß .) Der wegen des am Pfingstsonntag im
Hardtwald verübten Verbrechens verhaftete Josef Vollmer
aus Durmersheim, der bereits 20 Jahre im Zuchthaus gesessen,
hat die Ermordnng der Sofie Kaiser im wesentlichen , wenn
auch mit Beschränkung in Einzelheiten, gestern zugestanden.

V Heidelberg , 25 . Mai Die Gesammtzahl der tmmatri -
kulirten Studierenden beträgt in diesem Semester 1568 , da¬
runter 205 Ausländer . — Die Heidelberger Liederhalle begeht
anfangs Juni ihr 25 jähriges Stiftungsfest , wobei ein Gesangs¬
wettstreit von 41 Vereinen mit etwa 1900 Sängern im Saal¬
bau und ein Festzug , an dem sich 45 Vereine betheiltgen, statt¬
findet.

* Ettlingen » 25 . Mat . Die Lehrerjubiläen der
Herren , welche vor 40 und vor 25 Jahren aus dem hiesigen
Lehrerseminar entlassen wurden , nahmen am Dienstag einen
schönen Verlauf . Am Vormittag wurde von beiden Jahres¬
kursen getrennt dem Seminar ein Besuch abgestattet , nachher
wurden auf den Gräbern verstorbener ehemaliger Lehrer Kränze
niedergelegt. Das gemeinsame Festmahl der „40r" fand im
„Hirschen" , jenes der „25r" auf der Wtlhelmshöhe statt, wo am
Nachmittag sich beide Jahreskurse zu gemeinsamer Unterhaltung
vereinigten.

* Bade « » 25 . Mai . Die XXIV . Wanderversamm¬
lung der südwestdeutschen Neurologen und Irren¬
ärzte wird am 3 . und 4. Juni in Baden im Blumensaale
des Konversattonshauses abgehalten werden. Die erste Sitzung
findet Samstag , den 3 . Juni , Vormittags von 11 bis 1 Uhr,
statt. Etwaige Demonstrationen von Kranken sollen
in dieser Sitzung vorgeführt werden . In der zweiten Sitzung
am gleichen Tage , Nachmittags von 2 bis 5 ' /, Uhr, wird Herr
Professor v . Strümpell (Erlangen ) über das „Verhalten
der Haut - und Sehnenreflexe bei Nervenkrankheiten" Referat
erstatten. Die dritte Sitzung findet Sonntag , den 4 . Juni ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr statt, mit Einschaltung oder An¬
schluß von Demonstrationen mikroskopischer und sonstiger Prä¬
parate . Auf die zweite Sitzung folgt Nachmittags 6 Uhr ein
gemeinsames Essen im Restaurant des Konversationshauses .
Bis jetzt sind 21 Borträge angemeldct.

* Kehl » 25 . Mai . Die badische Lehrerschaft beabsichtigt , ein
„ Erholungsheim " in gesunder GebirAslage zu bauen, wo
gegen mäßigere Vergütung , als es in den öffentlichen Kur¬
häusern möglich ist , leidende Lehrer sich zu weiterer Arbeit
stärken und erholen können . Der neue Vorstand des Badischen
Lehrerveretns , Herr August Grimm in Achern , hat sich im
Verein mit den übrigen Herren des engeren Vorstandes der
Sache sehr warm angenom « en und kann nun , wie wir in der
„Kehl . Ztg ." lesen, zu seiner Freude mittheilen, daß seit März
von Lehrern und Lehrerfreunden an freiwilligen Gaben etwa
10000 Mark eingegangen sind . Bon einem kinderlosen Hei¬
delberger Lehrer , Herrn Büchler , ist auch ein Bauplatz in der
Nähe Heidelbergs unentgeltlich zur Verfügung gestellt worden .
Doch soll die Platzfrage erst in einer Hauptversammlung ent¬
schieden werden . Zur Durchführung des Projektes sind aber
etwa 80000 M . erforderlich .

* Freiburg , 25 . Mat . Zur Ausbildung von weiblichem
Lehrperson al bestehen in Baden drei Institute , nämlich
das Lehrertnnenseminar zu Karlsruhe und die höheren Töchter¬
schulen zu Fretburg und Heidelberg. An jener zu Fretburg
fand nun in den Tagen vor Pfingsten das diesjährige staatliche
Examen statt . Demselben unterzogen sich 33 junge Damen . Als
Prüfungskommiffär fuugirte Herr Oberschulrath v . Sallwürk aus
Karlsruhe .

* Konstarrz, 25 . Mai . Der gesammte Voranschlag für
1899 wurde in der gestrigen Sitzung des Bürgerausschusses mit
807 777 M . Ausgabe und 508 888 M . Einnahmen , sowie mit
298889 M . Umlagen einstimmig genehmigt.

Verschiedenes,
j- Berli « , S6. Mai . (Telegr .) Der Vorstand der Berliner

Sezession hat, laut „Franks. Ztg .", an Professor Adolf von
Menzel folgendes Schreiben gerichtet : „Wir danken Seiner

Excellenz für die loyale Erklärung, in der er den uns gemachten
Borwurf zurückntmmt , wir sehen aber davon ab , von einem
uns „in einem Augenblick der Zerstreuung" gegebenen Recht
Gebrauch zu machen und verzichten auf die Ausstellung seinerWerke."

t Hamburg . 26 . Mai . (Telegr .) Wie die „Hamb. Börsenh ."
meldet , hat die Hamburg . Amerika - Linie laut Rund¬
schreiben an ihre Agenten die Preise für Zwischendeck nach Ame¬
rika vom 1 . Juni 1899 ab um 10 M . erhöht . — Der Auf-
ichtsrath der Bank fürChileundDrutschland hatder demnächst stattfindendenGeneralversammlung die Bertheilungeiner Dividende von 2 Proz . für 1898 vorzuschlagen .

f Breme « , 26. Mai . (Telegr .) Bösmann 's Bur . meldet :
Herrn Geo Plate ging in Beantwortung der Anzeige an
Seine Majestät den Katser von seiner Wahl in die Verwal¬
tung der Suezkanal - Gesellschaft folgendes Telegrammdes Kaisers aus Sangershausen zu :

Mit lebhafter Befriedigung habe ich die Meldung von
Ihrer Wahl als Delegirter in den Oonssil ck ackministration
der OomxaKniv univarsvllv äu oanal maritime cks Kuss ,
entgegengenommen . Indem ich Sie und den Norddeutschen
Lloyd zu diesem Zeichen des Vertrauens auch im Auslande
beglückwünsche , erhoffe ich von dieser Wahl eine kräftige
Förderung des deutschen Schiffs- und Handelsverkehrs .

Wilhelm I . « .
L .X . Ulm , 25 . Mat . Das Komits zur Errichtung eines

Kaiser - Wtlhelm - Denkmals in Ulm hat gestern be¬
schlossen, den Originalentwurf des Professors Max Unger in
Berlin zur Ausführung zu bringen. Es stellt den Kaiser in
Helm und Mantel zu Fuß dar . Das Denkmal aus Erz würde
mit dem Sockel 6 Meter hoch werden und ist für die Fertig -
tellung die Frist eines Jahres bestimmt .

1° Belgrad , 24 . Mai . Das Goldvorkommen in
Serbien ist , laut „Allg. Ztg ." in neuerer Zeit theoretisch
und praktisch häufig nachgewiesen worden und besonders im
östlichen Serbien hat man an vielen Stellen mächtige Lager
von Golderz entdeckt. In der Gegend von Maidanpek , wo
chon englische und deutsche Unternehmer Schurfrechte auf
Golderz erworben und mit der Anlage von Bergwerken
begonnen haben , ist man den Spuren der Römer nach¬
gegangen , die schon frühzeitig dort Goldbergbau be¬
trieben haben und man fand sehr reiche Erze , die nach
London zur Prüfung gesendet wurden. Diese Probeu wurden
als sehr gut und Werth befunden zum Betriebe regelmäßigen
Bergbaues . Längs der Donau in Ostserbten ist dem Kon¬
zessionär für die Errichtung eines Elektrizitätswerks am
Eisernen Thor , Hugo Luther in Braunschweig, ein weit¬
reichendes Recht für Bergbau gewährt worden und hat das
Syndikat für die Ausnützung des Konzession zwei deutsche
Geologen in die Gegend entsendet, die in ihrem Bericht sich
ehr günstig über die dort vorkommenden Lager von Golderz

aussprachen. In dem Ort Glogovttza im Timokthalgebiet ist
schon ein regelmäßiger Bergbau auf Golderz in regelmäßigem
Betriebe und sind davon Proben nach London und Schemnttz
gesendet worden, die sehr gute Ausschmelzungsergebntffe zeigten,
so daß schon größere Erzmengen nach Schemnttz zur Verhüttung
(Ausschmelzung) verfrachtet wurden. Der Goldbergbau scheint
sonach in Serbien einer neuen guten Periode entgegenzugehen.

Stand der Badischen Bank
am 23 . Mai 1899 .

Aktiva .
Metallbestand . 5097958 M . 04 Pf .
Reichskassenschetne . 29 250 „ — „
Noten anderer Banken . . . . 86800 „ — „
Wechselbestand . 23 801 668 „ 05 „
Lombardforderungen . 579 790 „ — „
Effekten . 132 910 „ 56 „
Sonstige Aktiva . 3056 017 „ 44 „

32 784 394 M . 09 Pf .
Passiva.

Grundkapital . 9 000 000 M . — Pf .
Reservefond . 1793528 „ 76 „
Umlaufende Noten . 14 617 500 „ — „
Täglich fällige Verbindlichkeiten . 6 807 302 „ 17 „
An Kündigungsfrist gebunden? Ver¬

bindlichkeiten . — —
Sonstige Passiva . 566 063 „ 16 „

32784 394 M . 09 Pf .
Die weiter begebenen , noch nicht fälligen deutschen Wechsel

betragen 1 243 231 M . 40 Pf .
Die Direktion der Badischen Bank .

Aamitterniachrichte».
Zturrns « a de« Karlsruher Ataüdeaduch ^prtlter.

Geburten . 18. Mat . Margarethe Johanna , B . : Julius
Zöller , Maschinist . - 20 . Mai . Julie Friederike, B . : Paul
Vogler, Roßarzt . — Paul Martin , B . : Robert Eberhard , Ein -
kassterer . — 22. Mai. Karl Otto, B . : Georg Albert, Expe¬
ditionsassistent. — 23 . Mat . Sofie Marie Jda , V . : Friedrich
Piestrick , Schreiner . — Gerhard Ludwig Alwin, V . : Karl Scholtz,
Oberroßarzt .

Eheschließungen . 25 . Mai . Anton Kästner von
Muggensturm, Nachtwächter hier , mit Wilhelmtne Birg von
hier. — Franz Ziegler von Richen, Maler hier, mit Therese
Rvser von hier . — August Emdwein von Eggenstein , Rechnungs¬
gehilfe hier, mit Emma Graf von hier . — Friedrich Müller von
Germershetm, Kaufmann hier, mit Luise Herzig von Rastatt . —
Karl Riedlbauer von Ludwigshafen , Kaufmann hier, mit Anna
Junge von hier . — Otto Hechinger von Oberhaufen, Privatier
hier, mit Philtppine Kuth geb . Andrä von Edenkoben .

Industrie, Landet und AerLe-r.
* Cannstatt , 25 . Mat . Die Internationale Gesellschaft für

Acetylen-Beleuchtung, „Hera" , Abtheilung Mannheim Lands¬
berger L Co . ist auf der zweiten Acetylen -Fachausstellung mit
der goldenen Medaille prämiirt worden , hat dieselbe aber , wie
uns mitgetheilt wird , zurückgewiesen, da auch minderwerthtge
Apparate dieselbe Auszeichnung erhalten haben, während andere
gute Systeme bei der Prämiirung leer ausgeaangen find . —
Die größeren Firmen der Branche sollen inzwischen zusammen-
gOrrten sein und gegen die Prämiirung Protest eingelegt haben .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .



Germania,
Lebens - Berfichernngs « Aette« - Gesellschaft z« Steift«.

Wikanz gi Dezember 1898.
Aktiva .

1 . Wechsel der Actionäre 7200000 — !
2. Grundbesitz : > !

Geschäft«- und Wohnhaus : Retto -Miethserttag : Werth : > '
a . in Stettin . . . . . 26 503 .62 800000
d . „ Berlin . . . . . „ 153 532 .10 2654 000 ! !
e. „ Wien . . . . . . „ 85827 .54 1528 000 i
ck. „ Sttaßburg i ./E . . . „ 51324 .93 // 1767 000 ! >
« . „ Cöln . . . . 106000 >
k. „ Frankfurt a ./M. . . „ 61643 .49 /, 1780000 8635 000 —

381131 .27
3 . Hypotheken . . . . 186295069 21
4 . Dartehne auf Werthpapiere .
5. Werthpapiere (laut Berzeichntß im Jahresbericht ) :

» . StaatSpapiere . -4! 400945 50
d Pfandbriefe . „ —
e. Communalpapiere . ,, 417 382 —
S . Sonstige Werthpapiere . . . . . . „ —

6. Darlehnc auf Policen

116159 .73

7 . Eautionsdarlehne an versicherte Beamte . . .
8. Rekchsbankmäßige Wechsel .
9. Guthaben bei der Reichsbank .

10 . Guchaben bei Rückversicherungs -Gesellschaften :
a . Prämienreserve für rückgedeckte Risiken -4! 1
v . Sonstige Forderungen . . . . . . „ —

11 . Rückständige Zinsen .
12. Außenstände bei Agenten .
13 . Gestundete Prämien :

» für laufende Policen . -4! 5 288 534 .46
st, für erloschene, bedtngungSmäßtginKraft

erhaltene Policen . . - »
14. Baare Kasse . -
15 . Inventar und Drucksachen (vollständig abgeschrieven )
16. Sonstige Activa :

Forderungen an Verschiedene .

325 830 .53

818327
13705286

281015

56 264

50
61

44

1116159
131 367
697 148

5 614 364
57314

43 211
>224650530 35

L . Passiva .
1 . Actienkapital .
2 . Kapitalreserve .
3 . Specialreserven :

a . Conto für unvorhergeseheneAusgaben -4!
b . Kriegsreserve . .
o . Reserve f . d . Grundstücke d . Gesellschaft „
cl . Vorausgezahlte Zinsen - - - - - »

4. Schadenreserve .
5 . Prämienreserve :

244 928 .25
959236 .97
865 900.-
264 478 .19

für Kapitalverficher. auf den Todesfall 141210 744 .38
d . für Kapitalverstcher. auf d . Erlebensfall „ 20 268 937 .86
o . für Begräbnißgeldverficherungen . . „ 1315 970.31
ct . für Rentenversicherungen . . . . . „ 19 285132 .44
Prämienüberträge .
Gewinnreserve der Versicherten aus früheren Jahren :
s.. Dividendenfonds . -41 659414 .41
b . „ 8 ' . . 1124410773

Dividenden-Guthaben
» 8 -

30 375.92
104638 .84

8 . Guthaben von Verschiedenen :
a . Guthaben anderer Versicherungsan¬

stalten bezw . Dritter .
b . Guthaben von Agenten . . . . . „

9 . Baarcautionen .
10. Sonstige Passiva:

» . Nicht abgehobene Dividende der Actto -

2 338 928 .66
2 856 .92

näre
b . Penstonskassenfonds .
e . Amortisationsfonds für Cautionsdar -

lehne .
<1. Sicherheitsfonds für Eautionsdarlehne

11 . Ueberschuß des Jahres 1898 . . . .

495.—
1312 829 .18

71507 .85
16 604.69

9000 000
900 000

2 334543 41
273 653 32

182080784 99
9 740 572 95

12038 536 90

2 341 785 58
99 774 30

1401436 72
4 439 442 18

>224650530 35

Stettin , den 23 . März 1899

Stettin , den 11 . April 1899 .

Der Verwaltungsrath .
H. F . Haker. Rud. Abel. C. Greffrath. H. Waechter.

E . « . Keddig . « . » arkutsch. Han« Hanse .

Die Direktion .
Wolfs.

ieprüft und richtig befunden .>

T :442.
C . F. Brau« . Jnl . Tresselt. P . Hcmpteumacher .

Für die Actionäre.

Die Revisions -Kommission .
Earl von R^bet. Rudolph Lehman«

Für die stimmberechtigte « Versicherten .

WeiMeUM >iche>WsWkMseIW»WiM
Dreiundzwanzigster Mechmrngsabfchkuß ,

umfaffend die Geschäftsperiode vom l. Januar bis 3s . Dezember 1698.
». Gewinn - und Berlust-Conto

Borttag des Saldo aus 1897 .
Vortrag der Prämien -Reserve aus 1897 . . . . .

„ „ Schaden- und Renten -Reservc aus 1897 - - - -
Erzielte Prämien -Eiunahme incl. Gebühren .

„ Zinsen-Einnahme . . . . .
Total der Einnahme«

abzüglich Ersatz
Rückversicherungs -Prämie « .
Bezahlte Schäden aus 1898 und den Vorjahren,

der Rückversicherer Fr . 671850 .45 .
Provisionen .
Berwaltungskosten des Centralbureau und der Agenturen
Inspektion «- und Organisationskosten im In - und Ausland .
Steuern im In - und Ausland .
Abschreibung an Werthschrtften .

„ „ Prämien -Ausständen . - .
„ ^ Immobilien .

Verzinsung des Reservefonds und der Beamtenhülfskasse
Beamtenhülfskasse .

Total der Ansgabe«

Hievon kommen in Abzug:
Prämien - Reserve , Brutto . Fr .

Abzüglich Rückversicherung

Ueberschuß

3444 651 .73
389243 .26

Schaden-Reserve , Brutto . Fr . 2 636 231 .14
Abzüglich Rückversicherun g . „ 253 815 .—

Deckungs -Kapital für Renten, Brutto . . Fr . 716408 .50
Abzüglich Rückversicherung 135038 .—

Fr -

992 234 50

6 077 370 81
1843869 69

410621 09
283 049 55
100 721 20
22411
20 287 90
12 000
55 271 05
10000 —

3 055408 47

2 382 416 14

581370 50
Netto Ueberschnst des Jahres L8S8

T :60S

Fr . !Ct
54576 !—

2 755 128 10
2602149 71

10768031 44
329 646 65

16 509 531 90

9 827 836 79
6 681695 11

601919511
662 500 —

k . Bilanz .

Passiva .
Aktien -Kapital .
Prämien -Reserve .
Schaden-Reserve .
Deckungs-Kapital für Renten
Guthaben von Agenten . .
Reservefonds .
Beamtenhülfskasse . . . .
Gewinn- und Berlust-Conto .

Total

Aktiva .
Obligationen der Aktionäre . . . .
Kassa Bestand .
Prämien -Ausstände .
Immobilien .
Fonds und Werthpapiere . . . .
Debitoren (Guthaben bet Banken rc .)
Stückzinzen auf Kapital-Anlagen . .
Mobiliar (al " ' '

(abgeschrieben )
Total

Fr -

5000000
3 055408
2 382416

581370
194558

1392883

Lt

54163 25
662500 —

13 323 30106

3500000 —
36 099

147 794
192 000

9022 248
297 121
128 037

13 323 301

Der Direktor;
H . Langsdorf .

Geprüft und genehmigt:
DaS Verwaltnngskomit« :

E . Jung . G . Leumann-Sulzcr . vr . E . Weltt.

IRIlSIASIHIS , Versicherungs -Aktien-Gesellschaft,
Lechsuudzwanzigster

Köln.
Aktiva.

Rechnungs -Abschluß sür das Jahr 18 S 8 .
VSISNL , Passiva.

1 . Wechsel der Aktionäre .
2. Grundbesitz zum eigenen Geschäftsbetrieb, ge¬

legen Elisenstr. 22 u . 24 .
3 . Hypotheken . - - - -
4 . Werthpapiere nach dem Einkaufspreise resp

Courswerthe, sofern solcher niedriger . .
(ok. nachfolgende Specification .)

5 . Wechsel-Bestand .
6 . Guthaben bet Bankhäusern .
7. Rückständige Zinsen (Stückztnsen ) . . .
8 . Guthaben bei Versicherungs-Gesellschaften
9 . Ausstände bet Agenten .

10 . Baärer Kassenbestand . - .
11 . Inventar , Mobilien und Drucksachen , voll ab-

grschrieben resp . in Ausgabe gesetzt .

74 86211
318 798,83

-4L
2 400000 —

160000 !—
1 947 500!—

!
762 292 04

254182
18 132

393 660 94
28 251 ^31

5 964 019 06

1 . Aktien -Kapital .
2 . Kapital- Reservefonds (statutarische Höhe) . .
3. Spezial -Reserve und zwar Dividenden-Er -

gänzungs -Fonds .
4 . Schaden-Reserve .
5. Renten -Reserve (Kapitalbetrag für zu zahlende

Renten .
6 Prämien -Reserve .
7 . Guthaben anderer Versicherungs-Gesellschaften
8 . Guthaben von Agenten .
9. Beamten -Wttwen - und Waisen-UnterstützungS-

fonds . .
10 . Ueberschuß .

610000 —

357 750 —
1000000 —

9002543
46 37096

3000000 !—
300000 !—

203000 —

1967 750 -

Bürgerliche Rechtsstreite.
Labung.

TF69 .2 Nr . 7327 . Karlsruhe .
Die Münzmetster Hemberger Witwe
in Neckarau , Prozeßbevollmächtigter
Rechtsanwalt Armbruster hier klagt
gegen den Münzmetster Friedrich
Ottmann z . Zt . an unbekannten
Orten abwesend und dessen Ehefrau
Bertha geb. Genter z. Zt . in Säcktngen
aus Darlehen mit dem Anträge auf
Zahlung von 500 M . nebst 4 Proz .
Zins vom 26 . September 1897 an.

Die Klägerin ladet die Beklagten
zur mündlichenVerhandlung des Rechts¬
streits vor die I . Eivilkammer de«
Großh . Landgerichts zu Karlsruhe ar^
Dienstag , den 3 . Oktober 1899, -

Vormittags 9 Uhr
mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung an Fr . Ottmann wird dieser
Auszug der Klage bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 20. Mai 1899 .
Boegele ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Ladaag.

T 6901 . Nr . 8824. Mannheim .
Die Ehefrau des Kaufmanns Hans -

eit mann , Meta , geb . Sieck in
iesbaden, vertreten durch Rechtsan¬

walt vr . Pauther , klagt gegen ihren
Ehemann, früher in Mannheim, jetzt
an unbekannten Orten , mit dem An¬
träge die zwischen den Srreittheilen
am 24. Juni 1893 zu Kiel abge-

Ehe wegen böslichen Ber -
lassens und grober Verunglimpfung
der Klägerin durch den Besagten zu

und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts-

vor die II . Eivilkammer de«
Landgerichts zu Mannheim auf
ag den 14 . Oktober 1899,
vormittags SUHr ,

mit der Aufforderung, einen bei dem-
gedachten Gerichte zugelafsenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Mannheim, den 20. Mai 1899 .
Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts:

Klug .
Lab» g

T740 .1 . Nr . 12^ 51 . Schwetzingen .
Die Firma Sigmund Sander in
Mannheim , Prozeßbevollmächtigter
Rechtsanwalt Geißmar in Mannheim^
klagt gegen den S . Lunschinsky ,
früher zu Ketsch, jetzt an unbekannten
Orten abwesend , unter der Behauptung ,
daß ihr derselbe aus Sauf von Kurz-
waarrn vom Jahr 1898 dir unten ge¬
nannten Beträge schulde, mit dem An¬
träge auf Bernrtheilung des Beklagten
zur Zahlung von 58 M . 65 Pf . nebst
6"/° Zinsen vom 13 . April 1899 an
und zur Tragung der Kosten deS
Rechtsstreits, einschließlich jener der
voräusgeaangenrn Arrestanordnung ,
des Arrestvollzugs und des Mahnver¬
fahrens durch vorläufig vollstreckbar zu
erklärendes Urtheil.

Dir Klägerin ladet den Beklagten
ur mündlichen Verhandlung deS
Rechtsstreits vor das Großherzogltchr

Amtsgericht zu Schwetzingen auf
Montag den 10 . Juli 1899 ,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klagk
bekannt gemacht .

Schwetzingen, den 25. Mai 1899 .
Meroth ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts .
Ladung .

T741 .1 . Nr . 19,064. Freiburgi .B .
Die led . volljähr . Anna Hofmeister ,
vertr . durch ihren Vater Heinr . Hof¬
meister . Die Pflegschaft des am 2 . Ok¬
tober 1898 von der Mitkläger«! Anna ,
Hofmeister geborenen unehel. Kindes
Friedrich Adolf Hofmeister , vertr . durch ,
den Vater der Kindcsmulter Heinrich.
Hofmeister in Heilbronn, vertreten durch
die Rechtsanwälte vr . Wtedemapn u.
vr . Milezewsky in Stuttgart , klagen
gegen den Friedrich Müller von
Enslingen , O .-A . Hall, zuletzt in Frei¬
burg i . B . wohnhaft, wegen Ernäh¬
rungsbetttags mit dem Anträge auf
1 . Berurtheilung des Beklagten zur
Zahlung von 25 M . Tauf - und Kind¬
bettkosten an die Mitklägern ! und 2 . zur :
Zahlung eines jährlichen — vierteljähr¬
lich vorauszahlbaren — Ernährungs¬
beittags in Höhe von 120 M . an die
Pflegschaft des Kindes für jedes Jahr
bis zu dem vollendeten 14. Lebensjahr
bezw . bis das Kind sich selbst zu er¬
nähren in der Lage ist, 3 . ferner dir
fälligen Alimenten vom 9 . Oktober 1898
bis 9 . April 1899 mit 60 M . zu bezahlen.

Das Urthcil soll zu Ziffer 183 für
vorläufig vollstreckbar erklärt werden ; ,
zu Ziffer 2 hinsichtlich der jeweils ver¬
fallenen Beträge , und laden den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung .

80 000 —
27687267

gez. : H . Stein , Commvrzienrath.
Vorsitzender .

gez. : A . Sternberg,
vollz . Director .

T611 .

136 396 39 des Rechtsstreits vor das Großherzog-
, liche Amtsgericht zu Fretbnrg auf

Freitag , den 14 . Juli 1899
Vormittags 9 Uhr ,

Zimmer Nr . 81 .
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Fretburg i . Br ., den 25. Mai 1899 .
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.

5 964 019 06

I - B .
Rüde , Rechtspraktikant.
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Lsrlia ^V . , LödrsastroLse 69 .

^ ^ 6iuncl86ok82!K8tvl' I^v6knllNK8 -^ b86kIu88 lui' äas ^akr 1898 .
, > IUn » « 18V8

Wohn-
und

Geschäfts-
Häuser

22 407
„ 10132
» 13082
„ 23 71?
„ 27 387

Zins -
Ertrag

640000 —
127 000 -

K .
1 . Aktien -Wechsel .
2 . Grundbesitz in :

» . Berlin , Behrcnstr . 69 . . .
d. Breslau , Ohlauufer 9 . . .
v . Cöln, Kaiser Wilhelm-Ring 29
ä . Frankfurt a . M , Roßmarkt 16
v. Hamburg, Schleusenbrücke 8 . 1 ^ ' » 27 387 . . .

abz . darauf haftender Hypotheken _
k. Berlin, Markgrafenstraße 11/12 . ^ 1116 470 —

abz daraus hastender Hypotheken . . . „ 84000 .—
A . Zehlendorf, Parzelle am Schlachtrnfee (Baustelle) .

3 . Hypotheken .4. Darlehne auf Werthpapiere .
5. Wcrthpapiere:

» . Staarspapicre .
d . Pfandbriefe .
e . Kommunalpapiere .
S . Sonstige Werthpapiere .

6 . Darlehne auf Policen .
7 . Kautions Darlehne an versicherte Beamte .
8 . Reichsbankmätzige Wechsel .9 . Guthaben bei Bankhäusern .

10 . Guthaben bet Versicherungsgesellschaften . . .
11 . Rückständige Zinsen
12 . Außenstände bei den Agenten
13 . Gestundete Prämien
14 . Kassenbrstand
15 . Inventar und Drucksachen (abgeschrirben )
16 . Verglichene Divtdenden-Antheile verstorben
17 . Fehlbetrag

verstorbener Versicherten

Summa

(Thetl I
II

III

d . G -.Pl .)
» « )
« » )

(Thetl I
II

m

d . G .-Pl .)
» » )
// § )

v .
1 . Aktten -Sapital . .
2. Akrien-Kapttal-Reservefonss .
3 . Spezial -Reserven:

» . Spezial -Reservefonds .
d . Kriegs-Reservefonds .

4. Schade» Reserve für unerledigte Sterbefälle . .
5 . Prämixn -Ueberträgr :

» für Kapital-Versicherungen auf den Todesfall
d . „ » ,, ,, ,, Lebensfall (
e „ Renlen-Verficherungen. (

6. Prämien -Reservr:
» . für Kapital-Versicherungen auf den Todesfall
d . » » » „ » Lebensfall (
v. „ Renten-Bersichrrungen . (

7 . Gewinn-Reserven der Versicherten und Aktionäre :
a . Dividcnden-Rescrvefonds der Versicherten (Modus II ) .d . Unerhobene Dividende:

« . der Versicherten . 146 276 .20
P. der Aktionäre . . . . ,, 788 .—

e. Unerhobene Aktirnzinsen pro 1897 . ^ ! ! ! ! ! ! 7
rl . Reingewinn der Jahre 1894—1897 .

8 . Guthaben bei der ReichSvank .9 . Baarkautionen . .10 . Sonstige Passiva^
» . Beamten-Pensions - und Unterstützungsfonds .b . Prnfionsfonds für Generalagenten .
«. Borausbezahltr Zinsen . .
ck. » Prämien .
« . Hinterlegte Prämien . .
1 . FAlige Renten .

11. Ueberschutz deS Jahres 1898:
» . Aktienztnsrn .d . Tantiemen .c Beittag zum Beamten-Pensions - und Unterstützungsfonds .
ck. Reingewinn . . . . . .

Summa I

2400 000

460000
225 000 —
330000 —
314000 —
r i

513 000 —

1032 470 _
1000 — 2875 470 —

52431960 60

657 305
756 682 —
583 514 —

— — 1997 501 —
5015020 05

25 734 13
222 649 86

1427 866 84
135 995 61

3448 30

66535 446 39

3000000
154372 20

790000
840 631 30 1630631 30

117 900

2899409 52
288981 30

691 60 3189082 42

41730090 80
5438675 90
3 959146 !85 51127 913 55

318 149 !60 >

147 064 20
i

60 !4 919 578 05 5 384851 85
1500 _

15400 —

369 045 70
122 532 65
91696 8Ü
3388 70
2 344 70 '

940 47 589 949 07 ^

30000
55038 80
6115 40

1323 846
I I 66 59S446 39

Berlin , den 15 . April 1899 .
Direktion der Berlinischen Lebens -Berfichernngs -Gesellschaft .

Oesenius. E . Hastlinoer. H . Keibel, M . Winckelman «. Lange ,Direktoren . Vollziehender Direktor .
Den Rechnungsabschluß für das Jahr 1898 haben wir unter Zuziehung eines RcchnungsverständtgenVorschriftsmäßig geprüft und richtig , sowie mit den Büchern der Gesellschaft übereinstimmend gefunden .Berlin , den 19 . April 1899 .

Die Revisoren der Berlinische « Lebens -Bersichernngs -Gesellschast .
B . Nelisch . Ernst Palis . T .568

Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung

T,666 .2 Nr . 5904. Waldkirch .
In dem Rechtsstreite des Ferdinand
Koeffler , Rechtsagent in Straß -
burg, Judengasse 711, Kläger, gegen
den Küfer Albert Dubais , zuletzt
wohnhaft in Gutach, jetzt an unbekannten
Orten abwesend , Beklagten , wegen
Forderung , ist Termin zur mündlichen
Verhandlung deS Rechtsstreits vor
Gr . Amtsgericht Waldkirch auf
Freitag , den 14 . Juli 1899 ,

Vormittags 9 Uhr
bestimmt , wozu Klägerd . Beklagtenladet.

Dies wird zum Zwecke der öffent¬
lichen Zustellung an den Beklagten
bekannt gemacht .

Waldkirch , den 19. Mai 1899.
Berichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Willi .
Konkurse .

T .733 . Nr . 23,216. Mannheim .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des KappenmacherS Bartho¬
lomäus Kraemer in Schriesheim
ist Termin zur Abnahme der Schluß¬
rechnung und zur Erhebung von Ein -
Wendungen gegen das Schlutzver-
zeichniß auf :

Mittwoch den 14 . Juni 1899,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst,
Abth. 9, Zimmer Nr . 7, bestimmt .

Mannheim, den 23 . Mai 1899 .
Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts :

Mohr .

T .730. Nr . 9517. Offen bürg .
In dem Konkursverfahren über daS
Vermögen der Firma SecktngerL Cie . in Offenburg ist der Zwangs¬
vergleichsvorschlag zugelassen und auf
Antrag des Gemetnschuldners der Ver¬
gleichstermin mit dem allgemeinen
Prüfungstermin am
Donnerstag den 8. Juni d . I .,

Vormittags 9 Uhr ,verbunden .
Dies wird mit dem Anfügen bekannt

gemacht , daß der Bergletchsvorschlagund die Erklärung des Konkursver¬
walters <mf der Gerichtsschrriberei
ntedergelegt sind .

Offenburg, den 25. Mai 1899 .
Der GerichtsschretberGr . Amtsgerichts:

C . Beller .
T .729. Nr . 9467. Offenburg .

Ueber das Vermögen des Albert
Bühl er in Offenburg wird heute
am 24. Mai 1899, Nachmittags 6 Uhr,das Konkursverfahren eröffnet.

Der Agent Kretz in Offenburg wird
zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen find bis zum
17 . Juni 1899 bei dem Gerichte an¬
zumelden.

Es wird Termin anberaumt vor dem
diesseitigen Gerichtezur Beschlußfassungüber die Beibehaltung des ernannten
oder die Wahl eines anderen Verwalters,
sowie über die BestellungeiuesGläubiger-
ausschuffes und eintretenden Falls über
die in ß 120 der Konkursordnung be¬
zeichnten Gegenstände auf

Samstag den 17 . Juni 1899,
Vormittags 9 Uhr ,und zur Prüfung der angemeldeten

Forderungen auf
Dienstag den 27 . Juni 1899 ,

Vormittags 9 Uhr .
Allen Personen, welche eine zur Kon¬

kursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind, ist aufgegeben, nichtsan den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt, von dem Besitze der Sacheund von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmen, dem Kon¬
kursverwalter bis zum 17 . Juni 1899
Anzeige zu machen .

Großh. Amtsgericht zu Offenburg .
Der Gerichtsschretber :

C . Beller .
T .732 . Konstanz . In dem Kon¬

kurs über das Vermögen des Tapeten¬
fabrikanten Johannes Buck , In¬habers der Firma Häberle L Buck,
Tapetenfabrik in Konstanz , wurde vom
Gemetnschuldner ein Vorschlag zum
Abschluß eines Zwangsvergleichs ge¬
macht

Darnach sollen alle uichtbcvorrcchtigte
Gläubiger 29 °/., ihrer Forderungen er¬
halten unter sammtverbindlicherBürg¬
schaft des Herrn Gustav Maier in
Zürich. Die Vergleichsdividende soll
14 Tage nach etngetretener Rechtskraft
des Zwangsvergleichs bezahlt werden.

Der Konkursverwalter und der.

Gläubigerausschuß haben diesen Brr -
glrichsvorschlag gutgehritzrn.

Bergleichstermin wird anbe¬
raumt auf :

Mittwoch den 14 . Juni 1899,
Vormittags 9 Uhr .

Zugleich ist dieser Termin bestimmt
zur Prüfung der nachttäglich ange¬meldeten Forderungen .

Konstanz, den 24. Mat 1899 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts:

A . Burger .
T .7S1 . Nr . 8226. Ueberlinaen .

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Schneiders Wilhelm Ulm -
schueider von Meersburg wurde
nach erfolgter Abhaltung des Schluß¬
termins aufgehoben.

Ueberlingen, den 23. Mat 1899 .
Der GerichtsschretberGr . Amtsgerichts:

Wiegele .
BermögruSabsoudermgr «.

T,691 . Nr . 7348. Karlsruhe .
Die Ehefrau des Schneiders Josef
Wäldele in Baden -Baden , Anna
geb . Gerstnrr , vertreten durch Rechts¬
anwalt vr . Wertheimer, klagt gegen
ihren genannten Ehemann mit dem
Anträge , sie für berechtigt zu erklären,
ihr Vermögen von dem ihres Ehe¬
mannes abzusondern.

Termin zur Verhandlung des Rechts¬
streits vor Großh . Landgericht dahier ,Civilkammer III , ist bestimmt auf
Donnerstag , den 6. Juli 1899,

Vormittags 9 Uhr .
Dies wird hiermit zur Kenntnißnahme

der Gläubiger bekannt gemacht.
Karlsruhe , den 20. M --i 1899 .

Gerichtsschrribereides Gr . Landgerichts:
Frank .

T,742 . Nr . 7070. Karlsruhe .
Durch Urtheil des Großherzoglichen
Landgerichts Karlsruhe , Civilkammer II ,
Vom Heutigen wurde die Ehefrau des
Fuhrmanns Julius Mast , Wilhel-
Mine geb . Erhard , in Pforzheim für
berechtigt erklärt, ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzu¬
sondern.

Dies wird hiermit zur Krnntniß der
Gläubiger gebracht.

Karlsruhe , den 29 . April 1899 .
Der GerichtsschreiberGr . Landgerichts:

vr . Weiß .
Bermögeasabsoadttaig.

T684 . Nr . 12^ 51 . Lörrach .
Die Ehefrau des Gemetnschuldners,des Viktualienhändlers Heinr. Wahrer
in Lörrach, Friederike geb . Herzog da¬
selbst, wird für berechtigt erklärt, ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe -
mannes abzusondern.

Lörrach, den 18 . Mai 1899 .
Großh . Amtsgericht :

(gez.) Barten st ein .
Zur Beglaubigung :

Großh . Gerichtsschreiber:
Appel .

FretwMIge Gerichtsbarkeit.
Erbrimveismige».

TM1 .2 . Nr . 10,704. Karlsruhe .
Die Witwe des Landwirths Georg
Michael Rothin Lirdolsheim Johanna
Christine geb . Hetnle hat die Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres verstorbenen Ehe¬
mannes beantragt . Dem Anträge
wird entsprochen, wenn nicht

binnen drei Wochen
Einsprachen dagegen erhoben werden.

Karlsruhe , den 18. Mai 1899.
GerichtsschreibereiGr . Amtsgerichts IV:

Strohauer .
T 689 .1. Nr . 9716. Mannheim .Die Witwe des am 1 . Januar 1899

in Mannheim verstorbenen Kaufmanns
Moses Maas , Sophie , geb . Aben -
heimer hier, hat diesseits den Antrag
gestellt , sie in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres verstorbenen Ehe¬
mannes einzuweisen.

Diesem Gesuche wird entsprochen,wenn nicht
innerhalb drei Wochen

eine Einsprache dagegen erhoben wird.
Mannheim , den 20. Mat 1899 .

Gerichtsschretber Großh . Amtsgerichts:
Kaufmann .

T 714.1 . Nr . 8330. Heidelberg .
Die Landwtrth Philipp Jakob Elfner
Wwe , Susanns Elisabeth«, geborene
Genthner von Handschuhshetm, hat um
gerichtliche Einsetzung in die Gewähr
des Nachlasses ihres Ehemanns nach¬
gesucht .

Diesem Gesuch wird entsprochen ,wenn nicht
innerhalb vier Wochen

Einsprachen dagegen erhoben werden.
Heidelberg, den 23 . Mai 1899.

Der Gerichtsschretber:
Grasoerger .

T .697 .1 . Nr . 12,044. Bruchsal .
Die Witwe des Steinhauers Karl
Josef Riedel von Odenheim, Theresia
geb . Fuchs , hat nach erfolgtem Verzicht
der gesetzlichen Erben dahier den An¬
trag gestellt, sie in die Gewähr des
Nachlasses ihres Ehemannes einzusetzen.
Wir werden dem Antrag entsprechen,wenn nicht

innerhalb drei Wochen
Einwendungen dagegen hier erhoben
werden .

Bruchsal, den 29. April 1899.
Großh . Amtsgericht :

gez . : Frey .
Dies veröffentlicht der Gerichtsschreiber :

Schütz .
T .715.1 . Wolfach . Der Großh.

Fiskus , vertreten durch Gr . Genrral -
staatskasse in Karlsruhe hat um Ein¬

setzung in die Gewähr des Nachlasse-
des ledig verstorbenen Taglvhuers
Andreas Heizmann von Ktnzigthal
(Heubach ) nachgesucht.

Diesem Gesuche wird stattgegeben,wenn nicht
binnen drei Wochen

Einsprachen dahin erhiSen werden.
Wolfach , den 19. Mai 1899 .

Der Gerichtsschretber Gr . Amtsgerichts :
Reich .

ErbeiuBtlstmt.
T,636L . Nr . 5118 Neustadt .

Die Witwe des Landwirths Kaspar
Völle , Elisabeths geb . Schtesel, van
Böschweiler hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr des Nachlasse-
ihres Ehemanns gebeten . Dem An«
suchen wird von Gr . Amtsgerichte da¬
hier entsprochen , wenn nicht

binnen vier Wochen
Einwendungen dagegen erhoben werden.

Neustadt, den 16 . Mat 1899.
Der Gerichtsschreiber :

Vogel .
Erdea-Aufruf.

T .723 . Achern . Karl , Franzuud Anton Schaaf , volljährig,aus Sasbach, zur Zeit in Amerika un¬
bekannt wo, sind am Nachlasse ihrer
verlebten Mutter Anton Lipp Witwe,Maria Anna, geb . Ernst in Gasbach
erbberechtigt und werden hiermit auf¬
gefordert, zum Zwecke des Beizugs bet
den Thetlungsverhandlungen

binnen sechs Wochen
Nachricht von sich anher gelangen zu
lassen.

Achern , den 14. Mat 1899.
Der Großh. Notar :

Ltehl .
HaadelSnMeniatrige .

T,681 . Nr . 15,388 . Karlsruhe .
In die Handelsregister wurde einge¬
tragen :

1 . In das Firmenregister zu Bd . III /O .Z . 160 : Firma Eduard Bayer in
Karlsruhe . Inhaber Eduard Bayer ,
Gasthofbesttzer und Weinhändler in
Karlsruhe . Ehevertrag desselben mit
Marie geb. Hettler von OoS «I . st,
Karlsruhe, 28. September 1876, wonach
jeder der künftigen begatten von
seinem in die Ehe einbringenden Ver¬
mögen 100 M . in die Gütergemein¬
schaft einwirfl, während alles übrige
gegenwärtige und zukünftige, liegendeund fahrende , aktive und passive Ver¬
mögen beiher Brautleute von der
Gütergemeinschaft ausgeschlossen und
diese dereinst nach L- R . S . 1500—
1504 » beurtheilt werden wird.

2 . In das Firmenregister zu Bd . I,O .Z . 216 zur Firma L . Diesen -
bronner hier : Die Firma ist in
das Gesellschaftsregister übertragen .
Vgl. Gesellschaftsregtster Band IV,O .Z . 22 .

3 . In das Gesrllschaftsregister zuBand IV, O .Z . 22 : Firma L . D i ef en»
bronner in Karlsruhe . Gesellschafter
dieser unterm 1 . Mai 1899 errichteten
offenen Handelsgesellschaft sind :

1) Ludwig (früher Liebmann) Diefen-
bronner, Kaufmann dahier wohnhaft .2) Wilhelm Diefenbronner , Kauf¬mann daselbst wohnhaft.

Jeder Gesellschafter ist berechtigt,allein die Gesellschaft zu vertreten und
für dieselbe zu zeichnen . Ehevertragdes Gesellschafters Ludwig (früher
Liebmann ) Diefenbronner ist bereit-
veröffentlicht . Bergl. FirmenregisterBand I, O .Z . 216 .

4. In das Firmenregister zu Band
III , O .Z . 161 : Firma : Robert
Schüßler in Karlsruhe . Inhaber :Robert Schüßler , Weinhändler in
Karlsruhe.

5 . In das Gesellschaftsregister zuBand HI , O .Z . 107 zur Firma
Rhein. Creditbank in Mannheim mit
Zweigniederlassung in Karlsruhe unter
der Firma : »Filiale der Rheinischen
Creditbank Mannheim :

Das VorstandsmitgliedJohann Georg
Datz ist durch Tod aus dem Vor¬
stand ausgeschteden.

6. In das Firmenregister zu Bd . III ,O .Z . 35 zur Firma Carl Büchlein Karlsruhe : In Pforzheim ist eine
Zweigniederlassung errichtet.

7. In das Firmenregister zu Band
III , O .Z . 162 : Firma Fr . SchwarzeinKarlsruhe. Inhaber : Franz Schwarze,
Fabrikant in Karlsruhe ; Ehevertrag
desselben mit Marie geb . Bardusch
von Ettlingen, ä . ä . Ettlingen , den 18.
September 1873, wonach jedes der
Ehegatten von seinem Vermögen den
Bettag von 50 Gulden in die Gemein¬
schaft etnwirft, alles übrige , jetzige
und zukünftige , liegende und fahrende
Vermögen der Brautleute mit den
eigenen Schulden von der Gemeinschaft
ausgeschlossen bleibt und verliegen-
schäftet wird .

8 . In das Firmenregister zu Bd . III ,O .Z . 133 zur Firma : Heinrich Kahn
in Karlsruhe : Ehevertrag des Firmen¬
inhabers mit Frieda geb. Flegenheimer
v . Odenheim , ä . ä . Bruchsal, den 4.
Mai 1899, wonach das beiderseitige
gegenwärtige und zukünftige bewegliche
Vermögen der Brautleute sammt den
darauf ruhenden Schulden von der
Gütergemeinschaft ausgeschlossen und
für Liegenschaft erklärt wird und jede-
der Brautleute nur 50 Mk . in die
Gemeinschaft etnwirft.

Karlsruhe, den 20. Mai 1899.
! Großh. Amtsgericht III :
l Fürst .



HwwelSrrgistereintriige.
T,688 . Nr . 22871 . Mannheim .

Zum Handelsregister wurde heute ein¬
getragen :

1 . Zum Ges .-Reg. Bd . VIII , O .Z.
256 in Fortsetzung von Band V, O .Z .
114, Firma „Werke L Hartmann " in
Mannheim :

Die Gesellschaft ist ausgelöst , das
Geschäft mit Aktiven und Passiven
nebst der Firma auf den Gesellschafter
Heinrich Hartmann in Mannheim über-
^

2
°"

A !m Ftrm .-Reg . Bd . V, O .Z .
173 : Firma „Werle L Hartmann " in
Mannheim : Inhaber ist Heinrich Hart¬
mann, Architekt in Mannheim.

Friedrich Hartmann , Kaufmann in
Mannheim, ist als Prokurist bestellt .

3 . Zum Ftrm .-Reg. Bd . V, O .Z .
174 : Firma „Maria Schwalbach" in
Mannheim .

Inhaberin ist Kaufmann Heinrich
Schwalbach Ehefrau , Maria geb . Fink-
beiner in Mannheim , durch Urtheil
Gr . Landgerichts Karlsruhe vom 28 .
September 1891 Nr . 9978 für berech¬
tigt erklärt, ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehemannes abzusondern.

Heinrich Schwalbach ist als Prokurist
bestellt .

4 . Zum Ges .- Reg. Bd . VIII , O .Z .
257 , Firma „Chirurg . Metall - Jnstru -
menten-Jnduftrte Donner L Cie ." in
Mannheim.

Offene Handelsgesellschaft . Die Ge¬
sellschafter find :

Julius Kätzner , Kaufmann in Neckar¬
au, und Albert Donner , Kaufmann
Ehefrau, Emilie , geb. Bendele in
Mannheim, von ihrem Ehemanne zum
Betriebe des Handelsgewerbes er¬
mächtigt.

Die Gesellschaft hat am 1 . Mai 1899
begonnen.

Durch Urtheil des Königl. Land¬
gerichts Frankfurt a . M . vom 25 .
Januar 1898 Nr . III 424 wurde die
Anrufung der weiblichen Freiheiten
seitens der Albert Donner Ehefrau
für statthaft erklärt und die zwischen
ihr und ihrem Ehemann bestehende Er¬
rungenschaftsgemeinschaftaufgehoben.' 5 . Zum Ftrm .-Reg . Bd . III , O .Z .
617 , Firma „H . Hommel" in Mainz
mit Zweigniederlassung in Mannheim :

Wilhelm Probst, Kaufmann in Mann¬
heim , ist als Prokurist bestellt .

6 . Zum Firm .-Reg . Bd . III , O .Z .
307 , Firma : „Isidor Hetnsheimer" in
Mannheim . Die Firma ist erloschen,
das Geschäft auf Fritz Seser hier
übergegangen, der es unter der Firma
„Fritz Seser , I . Heinsheimer's Nach¬
folger" wetterführt .

7 . Zum Firm .-Reg. Bd . V, O .Z .
175 , Firma „Fritz Seser , I . Heins¬
heimer's Nachfolger" in Mannheim.

Inhaber ist Fritz Seser , Kaufmann
in Mannheim.

Friedrich Schönel, Kaufmann in
Ludwigshafen a . Rh ., ist als Prokurist
bestellt .

8 . Zum Firm .-Reg. Bd . V, O .Z .
176 , Firma „Josef Heilig" in Mann¬
heim.

Inhaber ist Josef Gustav Heilig ,
Ingenieur in Mannheim.

9 . Zum Ges .-Reg. Bd . VIII , O .Z .
258 , Firma „Bischofs L Hensel " in
Mannheim . Offene Handelsgesellschaft .
Die Gesellschafter sind :

Johann Bischofs , Ingenieur , und
Walter Hensel , Kaufmann, beide in
Mannheim.

Die Gesellschaft hat am 19 . Mai
1899 begonnen.

10 . Zum Ges .-Reg . Bd . VII , O .Z .
43., Firma „Rheinische Papiermanu¬
faktur Hermann Krebs" in Mannheim.

Hermann Krebs ist aus der Gesell¬
schaft ausgeschieden , Karl Rosenfeld,
Kaufmann in Mannheim, in dieselbe
eingetreten.

Mannheim, den 20. Mat 1899 .
Grotzh . Amtsgericht III .

Grosselfinger .
T,662 . Nr . 22,900. Mannheim .

Zum Ges .-Reg. Bd . VIII , O .Z . 97,
Firma „Sturm - Fahrradwerke
vorm . R . Meisezahl A . G ." in
Mannheim, wurde heute eingetragen :

Die Prokura des Ernst Schilling ist
erloschen .

Mannheim , den 20. Mai 1899 .
Großh . Amtsgericht III .

Grosselfinger .
T ^ 64 . Nr . 4594. Schönau i. W.

a . In das Firmenregister wurde
«getragen :
1 . Zu O .Z . 172 : Firma Karl
homa , Spezereüvaarenhandlung in

raeg : Die Firma ist erloschen .
2. Unter O .Z . 273 : Firma Adolf

choma in Praeg . Inhaber der
irma ist Adolf Thoma in Praeg .
»erselbe ist verheirathet seit 13 . Februar
Z99 mit Marie geb . Booz. Nach Art .

des Ehevertrages ä . cl . Schönau,
:n 9 . Februar 1899 wählten die
trautleute als Norm der ehelichen
üterrecbtsverbältnisie die allgemeine

GütergemeAschaP.
3 . Unter ' O .Z . 274 : Firma Leo

Nann , Kaufmann in Utzenfeld . In¬
haber der Firma ist Leo Rann , Kauf¬
mann in Utzenfeld . Derselbe ist ver-
hetrathet mit Franziska geb . Gutmann
seit 29 . April 1897 . I » dem Ehe¬
vertrag ä . ck. Schönau, 23. April 189?
ist die allgemeine Gütergemeinschaft
bedungen. , ,

4 . Unter O .Z .^275 : Firma Karl

Lais , Holzhandlung in Utzenfeld .
Inhaber der Firma ist Karl Lais,
Gastwtrth in Utzenfeld, verheirathet seit
8. Oktober 1896 mit Pauline geb .
Reymeyer von Thunsel . In dem Ehe¬
vertrag ck. (i . Schönau , 7 . Oktober
1896 ist die Gütergemeinschaft auf den
beiderseitigen Einwurf von je 50 Mark
beschränkt .

5 . Unter O Z . 276 : Firma Clemens
Rann , Spezereiwaarengeschäft in
Geschwend . Inhaber der Firma ist
Clemens Nann , Kaufmann in Ge¬
schwend. Derselbe ist verheirathet mit
Maria Friederike geb . Bläst von Ge¬
schwend seit 5 . November 1865 mit
Abschluß eines Ehevertrages 6 . ck
Schönau, 5. November 1865 , durch
welchen die Gemeinschaft auf den
beiderseitigen Einwurs von je 25
Gulden beschränkt wurde.

6. Zu O .Z . 175 : Firma : Franz
Josef Dietsche , Josef Dietsche
Sohn , Bürstenfabrtk in Aftersteg : Die
Firma ist erloschen .

7 . Unter O .Z . 277 : Firma Alois
Schmid , Spezereiwaarenhandlung
in Häg . Inhaber der Firma ist Alois
Schmid in Häg, verheirathet mit Maria
geb . Philipp von Wölflesbrunn seit
30 . Januar 1888 unter Errichtung
eines Ehcvertrages ä ä . Schönau , 21 .
Januar 1888 , durch welchen die all¬
gemeine Gütergemeinschaft festgesetzt
wurde.

8 . Unter O .Z . 278 : Firma Albin
Mötsch , Spezerei- und Kurzwaaren-
geschäft in Atzenbach. Inhaber der
Firma ist Kaufmann Albin MotsL in
Atzenbach, verheirathet seit 15 . Oktober
1891 mit Aurelie geb . Ebner von Zell
unter Errichtung eines Ehevertrages
<l ä . Zell, 10 . Oktober 1891 , durch
welchen die Güterge . einschaft auf den
beiderseitigen Einwurf von je 50 Mk .
beschränkt wurde.

9 . Unter O .Z . 279 : Firma Philipp
Haas , Fahrrad - und Nähmaschinen¬
handlung in Zell i . W . Inhaber der
Firma ist Johann Philipp Haas in
Zell i. W . Derselbe ist verheirathet
mit Mathilde geb . Greve von Ham¬
burg, ohne Errichtung eines Ehever¬
trages .

10 . Unter O .Z . 280 : Firma Mein¬
rad Sprich Nachfolger , Spezerei¬
waarengeschäft in Atzenbach. In¬
haberinnen der Firma sind : Rostna
Sprich und Franziska Sprich , beide
ledig in Atzenbach.

I I . Unter O .Z . 281 : Firma Franz
Ramsperger , gemischtes Waaren -
geschäft in Zell t. W Inhaber der
Firma ist der ledige Kaufmann Franz
Karl Ramsperger in Zell t. W.

12 . Unter O .Z . 282 : Firma M .
Martin , Kolonialwaaren- und Delikateß-
handlung in Zell i. W . Inhaber der
Firma ist Markus Martin , Kaufmann
in Zell i . W ., verheiratbet in zweiter
Ehe mit Christine geb. Burger von
Birkenfeld seit 4. April 1889 ohne
Errichtung eines Ehevertrages .

13 . Unter O .Z . 283 : Firma Jakob
Berger j g ., Spezereiwaarengeschäft
in Atzenbach. Inhaber der Firma ist
Jakob Berger jg , Kaufmann in Atzen¬
bach, verheirathet seit 10 . Dezember
1883 mit Katharina geb. Asal von
Fret -Atzenbach, ohne Errichtung eines
Ehevertrazes .

14 . Unter O .Z 284 : Firma Baptist
Mötsch , Spezereiwaarengeschäft in
Mambach. Inhaber der Firma ist
Baptist Mötsch in Mambach. Derselbe
ist verheirathet seit Juni 1892 mit
Gertrude geb. Wetzel von Mambach.
Durch Ehevertrag ä . <1 . Schönau, 19.
Mai 1892 wurde die allgemeine Güter¬
gemeinschaft zwischen den Eheleuten
festgesetzt.

15 . Unter O .Z . 285 : Firma Eduard
Lais , Spezerei- und Etscnwaaren-
geschäft in Geschwend . Inhaber der
Firma ist Eduard Lais, Landwirth und
Kaufmann in Geschwend . Derselbe ist
verheirathet mit Maria Eva geb .
Schmid seit 20 . Mai 1889 unter Ab¬
schluß eines Ehevertrages ä . ä . Schönau ,
9 . Mai 1889 , durch welchen für die
ehelichen Güterrechtsverhältniffe die
allgemeine Gütergemeinschaft festgesetzt
wurde.

16 . Unter O .Z . 286 : Firma R .
Kaufmehl , Manufaktur - und Kurz-
waarengeschäft in Schönau i. W . In¬
haber der Firma ist Raimund Kauf¬
mehl , Kaufmann i. Schönau i . W -,
verheirathet seit 20. Februar 1882 mit
Marte geb. Zimmermann von Schönau
i. W ., ohne Errichtung eines Ehever¬
trages .

d . JndasGesellschaftsregister
wurde eingetragen:

1 - Zu O .Z . 49 : Firma Reinhard
Baur Söhne jn Zell .

Der bisherige Theilhaber Josef Baur
ist gestorben . Das Geschäft wird von
besten Witwe und dem Theilhaber
Gerbermeister Cornel Baur in unver¬
änderter Weise fortgeführt.

2. Zu O .Z . 46 : Firma C. Marg et
L Cie . Maschinenfabrik in Zell :

Die Firma ist erloschen .
3 . Zu O .Z . 32 : Firma Gebrüder

Vogel in Zell :
Der Gesellschafter Fabrikant Otto

Vogel in Lörrach tritt mit dem 30 .
Juni 1899 aus der Firma aus .

Das Geschäft wird von den Theil-
habern Rudolf Vogel und vr . Alfred
Menge in unveränderter Weise wetter¬
geführt.

l e . Jn das Genossenschafts -
register wurde eingetragen :

Zu O .Z . 1 : Spar - und Vorschuß -
Verein Zell i . W , e . G . m. u . H .
in Zelli .Wu Durch dir Generalversamm¬
lung vom 19. März 1899 wurde die
Auflösung der Genoffenschaft beschlossen.

Zu Liquidatoren wurden bestellt : die
seitherigen Mitglieder des Vorstandes
Jos . Bährle und L . Rümmele, sowie
Julius Herrmann und W . Fr . Kiefer ,
beide in Zell i. W.

Heber die Form der Willenserklärung
der Liquidatoren ist eine besondere Be¬
stimmung nicht getroffen. !

Schönau t . W ., den 8 . Mai 1899.
Grotzh . Amtsgericht.

I a n z e r .
TF11 . Nr . 4052. Meßkirch .
1 . 1 . Am 11 . November 1898 hat sich

unter der Firma
„Prrßvrrein Meßkirch "

eine Aktiengesellschaft gebildet , die hier
ihren Sitz hat und deren Zweck der
Betrieb von Berlagsgeschäften ist, ins¬
besondere die Herausgabe von Zeit¬
schriften , der Betrieb der sonstigen Ge¬
schäfte des Buch- und Kunsthandels
und der Druckerei sowie die Erwerbung
von zu diesem Geschäftsbetrieberforder¬
lichen Grundstücken und Einrichtungen.
Jn das Gesellschaftsregister ist die
Gesellschaft unter Ordnungszahl 14
am 8 . Mat d . Js . eingetragen worden.

2 . Das Grundkapital beträgt 12/X)0
Mark und zerfällt in 60 Aktien von je
200 Mark . Die Aktien lauten auf
Namen und können nur mit Genehmi¬
gung des Aufstchtsrathes und der
Generalversammlung auf andere Per¬
sonen übertragen werden.

3 . Der Vorstand besteht aus zwei
oder mehreren Mitgliedern, als welche
auch die Redakteure berufen werden
können . Die Ernennung wie die Be¬
stimmung der Zahl der Vorstandsmit¬
glieder steht dem Aufstchtsrath zu -
über die Ernennung wird ein notarieller
Akt ausgenommen. Die Dauer und
die sonstigen Bedingungen der An¬
stellung der Vorstandsmitglieder wie
der Redakteure hat der Aufstchtsrath
durch einen mit ihnen abzuschlteßenden
Vertrag festzustellen . Alle Urkunden
und Erklärungen des Vorstandes sind
für die Gesellschaft verbindlich , wenn
sie mit der Firma der Gesellschaft
unterzeichnet und mit der eigenhändigen
Unterschrift eines Mitgliedes des Vor¬
standes oder eines vom Aufstchtsrath
notariell zur Zeichnung der Firma per
Prokura ermächtigten Gesellschafts¬
beamten versehen sind . Dem Aufsichts¬
rath steht zu, die Kollektivunterschrist
mehrerer Vorstandsmitglieder vorzu¬
schreiben .

4 . Der Aufstchtsrath besteht aus
mindestens drei und höchstens zehn
Mitgliedern . Ihre Wahl erfolgt durch
die Generalversammlung aus der Mitte
der Aktionäre und zwar das erste
Mal auf ein Jahr , weiterhin auf zwei
Jahre - die Ausgeschtedenen sind sofort
wieder wählbar .

5 . Im Mat oder Juni findet die
ordentliche Generalversammlung der
Aktionäre statt, die vom Aufsichtsrath
zu berufen ist. Außerdem kann der
Aufsichtsrath jederzeit außerordentliche
Generalversammlungen berufen und
ist dazu verpflichtet , wenn Aktionäre,
die mindestens ' /„ des Aktienkapitals
repräsentiren , schriftlich darauf an-
traaen . Die Berufung zu der General¬
versammlung erfolgt je mit Angabe
des Zweckes und der Tagesordnung
mittels Einschreibebriefes oder durch
einmalige Bekanntmachung, die min¬
destens 14 Tage vor dem anberaumten
Termine , in dem Gesellschaftsblatt
„Heuberger Volksblatt" veröffentlicht
sein muß . Anträge der Aktionäre,
über die die Generalversammlung Be¬
schluß fassen soll, müssen 8 Tage vor
derselben bei dem Vorsitzenden des
Aufstchtsrathes schriftlich cingeretcht
werden. Das Recht der Berufung
steht auch dem Vorstand zu . Der Ort
der Generalversammlung wird jeweils
vom Aufstchtsrath in der Bekannt¬
machung bestimmt . Zur Theilnahme
an der Generalversammlung ist jeder
Aktionär berechtigt . Ein Aktionär
kann sich durch einen anderen mit
schriftlicher Vollmacht vertreten lassen .
Ueber die Anerkennung der nicht
notariell beglaubigten Vollmachten ent¬
scheiden die in der Generalversammlung
anwesenden Mitglieder des Aufstchts¬
rathes . Jede Aktie gibt dem Inhaber
eine Stimme , doch kann kein Aktionär
durch Besitz von mehreren Aktien oder
durch Vollmacht mehr als 3 Stimmen
in sich vereinigen.

6 . Alle öffentlichen Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen je einmal durch
das „Heuberger Bolksblatt " und da,
wo es gesetzlich vorgeschrieben ist, auch
durch den Reichsanzetger. Dieselben
gehen vom Vorstand aus und werden
mit der Firma der Gesellschaft und der
Unterschrift zweier Vorstandsmitglieder
unterzeichnet.

l II . 1 . Die Gründer der Gesellschaft
. find :

1 . Herr Leopold Schappacher, Pfarrer
und Kämmerer in Menningen .

2 . Herr Max Wetzel, Pfarrer und
Sekretär in Krumbach.

3. Herr vr . jur . Josef Noe , Rechts¬
anwalt in Meßkirch .

4 . Herr Konrad AdolfGehler, Pfarrer
in Engelswies .

5 . Herr Lorenz Kern, Pfarrverweser
in Meßkirch .

6 . Herr Karl Veitzt, Pfarrverweser
in Voll.

7 . Herr Martin Füßinger , Kaufmann
in Meßkirch .

8 . Herr Alois Gröber , Schreiner -
metster in Meßkirch .

9. Herr Johann Schauder, Accisor
in Rohrdorf .

Diese Herren haben sämmtliche Aktien
übernommen.

2 . Der Vorstand besteht aus den
Herren :

1 . Max Wetzel, Pfarrer und Sekre¬
tär in Krumbach (I . Vorstand) .

2 . vr jur . Josef Nor, Rechtsanwalt
in Meßkirch (II . Vorstand) .

3. Fidel Straub , Bräumeister in
Meßkirch (III . Vorstand) .

3 . Jn den Aufstchtsrath find^gewählt
worden die Herren :

1 . Leopold Schappacher, Pfarrer und
Kämmerer in Menningen als Vor¬
sitzender des Aufstchtsrathes.

2 . Camill Brandhuber , Stadtpfarr -
verweser in Meßkirch als stellver¬
tretender Vorsitzender .

3. Martin Füßinger , Kaufmann in
Meßkirch als Beisitzer .

4 . Ludwig Heizmann , Kaplan in
Pfullendorf .

5 . Lorenz Kern, Pfarrverweser in
Meßkirch .

6 . Josef Sachs , Pfarrer und De-
finitor in Bietingen .

7 . Constantin Gruber , Hafnermeister
in Meßkirch .

8 . Franz Josef Hunzinger, Pfarrer
in Hausen t . Th .

9. Julius Bix , Malermeister in
Meßkirch .

10 . Alois Gröber , Schreincrmeister
in Meßkirch .

11 . Philipp Bix, Kaufmann in Meß¬
kirch .

Die beiden Letzten als Ersatzmänner.
Meßkirch , den 8 . Mat 1899 .

Großh . Amtsgericht.
Büchner .

HaudrlsreMrrriutkag .
T :687 . Nr . 5017. Walldürn .

Jn das Firmenregister wurde unterm
Heutigen eingetragen :

Zu O .Z . 79 Firma Wilh . Bauer
in Rtppberg : Inhaberin ist Wilhelm
Bauer Witwe, Therese geborene Kün-
zig in Rippberg.

Walldürn , den 18. Mai 1899.
Großh . Amtsgericht:

Schindler .

Strafrechtspflege .
Ladmiy.

T,569 .2. Nr . 11M8 . Karlsruhe .
Johann Friedrich Bolz , geb . am
30. November 1864 in Unterniebels¬
bach, Pferdeknecht , zuletzt in Rintheim,
z. Zt . an unbekannten Orten , Land¬
wehr II ., wird beschuldigt , als Wehr¬
mann der Landwehr II ausgewandert
zu sein, ohne von der bevorstehenden
Auswanderung der Militärbehörde An¬
zeige erstattet zu haben,

Uebertretung gegen 8 360, Nr . 3
des Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf :

Samstag den 1 . Juli 1899,
Vormittags 7 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht ' zur
Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschulbtgtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach
8 472 der Strafprozeßordnung von
dem Kgl . Bezirkskommando zu Karls¬
ruhe ausgestellten Erklärung verurtheilt
werden.

Karlsruhe , den 8 . Mat 1899 .
D t etz .

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts .
Lärmig.

T „597 .3 . Nr . 11470 . Mosbach .
Der am 24 . Juni 1870 in Mosbach
geborene , zuletzt daselbst wohnhaft ge¬
wesene, z . Zt . im Ausland befindliche ,
ledige Bäcker und Landwehrmann I .
Johann Karl Freh II ist ange¬
klagt , daß er als Landwehrmann ohne
Erlaubniß ausgewandert sei .

Uebertretung gegen 8 360 Ztf . 3
des R .St .G .B .

Derselbe wird auf Anordnung Großh.
Amtsgerichts Hierselbst auf :
Mittwoch , den 5 . Juli 1899,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengerichtzu Mos¬
bach zur Hauptverhandlung geladen.

Bet unentschulbtgtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der von dem Königl.
Bezirkskommandohier gemäß 8 472 der
Strafprozeßordnung ausgestellten Er¬
klärung verurtheilt werden.

Mosbach, 16 . Mai 1899.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Heber .
Ladung.

TF93 .3 . Nr . 1572II . Weinhetm .
Der am 10. März 1867 zu Grüns¬
feld, Amts Tauberbischofshetm, ge¬
borene Schlaffer Karl Josef Hirt ,
zuletzt in Weinhetm wohnhaft, wird
beschuldigt , als Wehrmann der Land¬
wehr I . Aufgebots ohne Erlaubniß
ausgewandert zu sein .

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hterselbst auf
Mittwoch , den 12 . Juli 1899 ,

Vormittags 9 Uhr
vor das Großherzogliche Schöffengericht

Weinhetm zur Hauptverhandlung ge¬
laden.

Bei unrntschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach ß 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
Bezirkskommando zu Heidelberg ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden.

Weinhetm, den 30. April 1899.
Gerichtsschretber Gr . Amtsgerichts

S k r a b a l l .

Verwaltungsfachen.
T -746 . Nr . 174 . Lörrach .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung der Bermeffungs-

werke und der Lagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständniß mit
den Gemeinderäthen der betheiligten
Gemeinden Tagfahrt jeweils Vormit¬
tags 9 Uhr auf dem Rathhause der
betreffenden Gemeinde anberaumt , für
die Gemarkung:

1 . Egringe «, Montag den 5 . Juni
2 . Mappach , Dienstag den 6 . Juni .
3 . Holze « , Mittwoch den 7 . Juni .
4 . Tauneukirch , Freitag den9. Juni.
5. Riedlinge «, Samstag d . 10 . Juni .
6 . Efringcn » Montag den 26 . Juni .
7 . Jsteiu , Dienstag den 27 . Juni.
8 . Kleiukems , Mittwoch den28 .Junt .
9 . Welmlinge «, Freitag d . 30. Juni .
Die Grundeigenthümer werden hievon

mit dem Anfügen in Kenntntß gesetzt ,
daß das Berzeichniß der seit der
letzten Fortführung eingetretenen, dem
Gemeinderath bekannt gewordenen
Veränderungen im Grundeigenthum
während acht Tagen vor dem Fort¬
führungstermin zur Einsicht der Be¬
theiligten auf dem Rathhause aufliegt -
etwaige Einwendungen gegen die
in dem Berzeichniß vorgemerkten
Aenderungen in dem Grundeigenthum
und deren Beurkundung im Lagerbuch
find dem Fortführungsbcamten in der
Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefortert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grund etgenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfabrt anzumelden. Ueber die in der
Formder Grundstücke eingetretenenVer¬
änderungen sind die voraeschriebenrn
Handrisie und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬
beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligten von
Amtswegen beschafft werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt Anträge
der Grundeigenthümer wegen Wieder¬
bestimmungverloren gegangener Grenz¬
marken an ihren Grundstücken entgegen¬
genommen.

Lörrach, den 25 . Mat 1899.
Der Grotzh . Bezirksgeometer:

Dörfltnger .
T .724. Acher « .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung der Vermeffungs-

werke und der Lagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständniß mit
den Gemeinderäthen der betheiltgten
Gemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anberaumt ,

für die Gemarkung Fautenbach auf
Montag den 5 . Juni , Vorm . 8 Uhr -

für die Gemarkung Sasbach auf
Mittwoch den 7 . Juni , Vorm . 8 Uhr -

für die Gemarkung Grostwcier am
Freitag den 9 . Juni , Vorm . ' /,9 Uhr-

für die Gemarkung Obersasbach auf
Montag den 12 . Juni , Vorm . 9 Uhr-

für die Gemarkung Sasbachried
auf Dienstag den 13 . Juni , Vormittags
-/,9 Uhr und

für die Gemarkung Oensbach auf
Mittwoch den 14 . Juni , Borm . 9 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hier¬
von mit dem Anfügen in Kenntniß
gesetzt , daß das Berzeichniß der seit
der letzten Fortführung eingetretenen,
dem Gemeinoerath bekannt gewordenen
Veränderungen im Grundeigenthum
während acht Tagen vor dem Fort¬
führungstermin zur Einsicht der Be-
thetligten aus dem Rathhause auf-
ltegt - etwaige Einwendungen gegen
die in dem Berzeichniß vorgemertten
Aenderungen in dem Grunbeigen-
thum und deren Beurkundung im
Lagerbuch sind dem Fortführungsbe¬
amten in der Tagfahrt vorzutrageu .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert, die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuchenicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneterr
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in
der Form der Grundstücke eingetretenen
Veränderungen find die vorgeschriebenen
Handriffe und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bet dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬
beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligten von
Amtswegen beschafft werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt Anträge
der Grundeigenthümer wegen Wieder-
besttmmung verloren gegangener Grenz¬
marken an ihren Grundstücken entgegen¬
genommen.

Achern, den 25. Mat 1899.
Der Großh . Bezirksgromrter :

Duffner .

t» N. > L « « »'sche» « « ,,, » »
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